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Bär
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Bär saß oben auf einem orangenen Hügel unter einem orangenen Baum auf einem orangenen Stein. Es waren eigentlich ein grüner Hügel, ein grüner Baum und ein grauer Stein. Aber Bär saß oben auf dem Hügel, als gerade die Sonne unterging.
Der Stein war sein Nachdenkplatz. Wenn Bär nicht mehr weiterwusste oder wenn er gerade besonders guter Dinge war, dachte er darüber nach, warum das so war.
Bär stützte seinen dicken Kopf auf die großen Pfoten. Er seufzte. Er zog die Schultern hoch und seufzte noch einmal tief auf.
Biene kam angeflogen. Biene war Bärs Freundin. Sie setzte sich neben Bär auf den orangenen Stein.
»Guten Tag, Bär«, sagte Biene.
»Tag«, murmelte Bär.
»Du sitzt so bedrückt auf deinem Nachdenkplatz«, sagte Biene. »Stimmt etwas nicht?«
»Ja«, antwortete Bär.
»Du kannst es mir erzählen, wenn du willst.«
»Hm«, seufzte Bär und starrte vor sich hin.
Biene blickte über das Tal. Eine Ente flog vorbei und landete in der silberorangenen Pfütze.
Wieder zog Bär die Schultern hoch und seufzte tief.
»Wenn ich …«, begann er. »Wenn ich ein Honigtopf wäre, würde ich dann überlaufen?«
Biene schaute schräg nach oben zu Bär und zitterte mit den Flügeln. »Natürlich würdest du überlaufen«, rief sie.
»Vielleicht sagst du das nur, weil du meine Freundin bist«, meinte Bär. »Bitte sag mir die Wahrheit. Du weißt doch alles über Honig.«
»Ich bin deine Freundin«, sagte Biene, »und ich weiß alles über Honig. Wenn du ein Honigtopf wärst, würdest du überlaufen.«
»Wirklich wahr?«, fragte Bär ein bisschen erleichtert.
»Wirklich wahr«, antwortete Biene. »Du kannst mir ruhig glauben.«
Bär setzte sich etwas aufrechter hin und dehnte seinen Rücken. »Aber woher weißt du das so genau?«, fragte er jammernd.
»Nun«, begann Biene, »du kannst fischen wie kein Zweiter. Du fängst mit deiner großen Pfote in null Komma nichts den dicksten Lachs.«
Der Bär lachte. »Ja, das stimmt.«
Und Bär fuhr mit seiner dicken Pfote durch die Luft, als hole er den dicksten Lachs aus dem Fluss.
»Weil du das so gut kannst«, fuhr Biene fort, »hast du Honig in deinem Topf. Verstehst du?«
»Nein, nicht so genau«, antwortete Bär mit gerunzelten Augenbrauen.
»Hör zu. Stell dir vor, du wärst der Topf, in den Honig reinkommen soll.«
»Ich bin also der Topf?«, fragte Bär.
»Ja«, sagte Biene. »Und alles, was du gut kannst, das ist der Honig. Du kannst gut fischen, also ist das der Honig in diesem Topf.«
»Ich kapiere es. Ich kapiere es wirklich!«, rief Bär erfreut. »Und ich kann schnell rennen. So kommt noch mehr Honig in den Honigtopf.«
»So ist es«, bestätigte Biene.
Mit einem Schwung richtete sich Bär auf und hob seine beiden Vorderpfoten in den orangenen Himmel. Um den Baum herum spielte ein Schwarm Mücken Fangen.
»Wenn du sagst … wenn du sagst, dass der Honigtopf überläuft«, sagte Bär langsam, »dann … dann kann ich also sehr viel.«
»Ja«, sagte Biene.
Bär schaute über das Tal. Er lächelte. »Hast du Lust auf eine Tasse Tee, bevor du schlafen gehst?«, fragte er.
»Gerne«, summte Biene.

Freundin
»Was tust du, Bär?«, fragte Biene, als sie über die Lichtung im Wald flog.
»Ich übe«, keuchte Bär. Er hüpfte durch das Gras und machte mit seinen braunen Pfoten große Bögen in der Luft.
»Und was übst du?«, summte Biene und setzte sich auf eine Klatschmohnblüte.
Bär hüpfte unverdrossen weiter und schwenkte seine dicken Pfoten nur noch heftiger.
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»Ich übe, jemandem einen Schlag zu versetzen«, sagte Bär, »und ich übe zugleich, selbst keinen Schlag zu kriegen.«
»Oh«, sagte Biene. »Warum willst du jemandem einen Schlag versetzen?«
»Wenn ich mit jemandem nicht einer Meinung bin, haue ich ihm eine runter«, sagte Bär und hüpfte mit beiden Beinen in die Luft. »Deshalb übe ich.«
Die Sonne stand senkrecht über der Lichtung. Eine Grille zirpte im Gras am Rand. Biene flog kurz hoch und setzte sich dann auf eine weiße Grasrispe. Die bog sich tief nach unten. »Du haust also manchmal jemandem eine runter?«, fragte Biene verwundert.
Bär hielt einen Moment inne, blickte Biene an und nickte. »Ja, wenn ich mit jemandem nicht einer Meinung bin, dann haue ich ihm auf den Kopf.«
»Oh«, sagte Biene.
Bär zog weiter seine Kreise.
»Würdest du mir auch eine runterhauen?«, fragte Biene. »Nein, natürlich nicht«, sagte Bär. »Du bist doch meine Freundin.«
»Ach so, ja«, sagte Biene.
Die Grille am Rand der Wiese hörte auf zu zirpen.
»Aber wenn ich nicht mehr deine Freundin wäre«, fuhr Biene fort, »würdest du mir dann eine runterhauen?«
Bär blieb stehen. Er setzte sich ins Gras, neben die Grasrispe, auf der Biene saß. »Darüber muss ich erst nachdenken«, keuchte er und rieb sich mit der Pfote über die Stirn.
Biene schaukelte auf dem Grashalm hin und her. Bär legte sich hin, die großen Pfoten unter dem Kopf. Eine Wolke glitt still über den Himmel.
»Nein«, sagte Bär. »Nein, ich würde dir keine runterhauen. Ich würde dich fragen, warum du nicht mehr meine Freundin sein willst.«
Biene hörte ihm summend zu.
»Mit dir kann ich gut sprechen«, sagte Bär.
»Und ich höre dir gerne zu«, sagte Biene.
»Ich würde immer mit dir sprechen, statt dir eine runterzuhauen«, seufzte Bär und blickte der Wolke nach. »Immer.«
Am Rand der Waldlichtung fing die Grille wieder an zu zirpen.
[...]
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